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Imitation zum Insekt des Monats März 2004
– Centroptilum pennulatum  -

___________________________________________________________________________

“Three Way” CDC-Dun

Materialliste

Haken: Tiemco TMC100BL Spearpoint #14
Bindefaden: STAG Bindefaden fine, gelb
Schwanzfäden: Hahnenfeder, weiß
Abdomen/ Thorax: CDC-Fibern, Tail – hellbraun, Abdomen - weiß
Flügel: CDC-Fibern, weiß

Bindeablauf

1. Schwanzfäden – Grundwicklung anfertigen, einige Fibern der Hahnenfeder einbinden, auf die richtige 
Länge bringen, mit einem halben Stich sichern

2. Thorax/Abdomen/Flügel  – Dies  ist  ein  Bindeschritt  !!!!  alle  CDC-Federn  in  den  Schlaufentechnik 
einbinden (zuvor die CDC-Fibern mit zwei getrennten Materialklemme herrichten).
 Schema - zuerst einige CDC-Fibern in hellbraun (Tail), dann etwas mehr CDC-Fibern in weiß 
(Abdomen/Flügel) in die Schlaufe legen – alles zusammen, hintereinander in der Schlaufe anordnen und 
zusammenschieben, so dass keine große Lücke entsteht. Alle CDC-Fibern ausrichten und mit dem 
Dubbingtwister  verdrillen. Bei diesem Arbeitsschritt bleiben alle CDC-Fibern in Ihrer ursprünglichen 
Länge. Jetzt ist folgende Farbkombination in der verdrillten Schlaufe zu sehen (wenig hellbraun, viel 
weiß). Diesen Strang nun um den Haken, in Richtung Hakenöhr winden (dabei immer die Fibern nach 
hinten streifen), 1mm vor den Hakenöhr mit dem dreifachen Kopfknoten sichern

3. alles in Form bringen – Momentan schaut die Fliege noch etwas „chaotisch“ aus, aber der große Trick 
an dieser Bindevariante ist – alles wird in einem Schritt fertiggestellt und die Form der Fliege wird nun 
mit der Schere bestimmt. Formt nun die Fliege entsprechend mit dem Scherenschnitt. Wichtig dabei ist, 
dass  die  Flügel  bestehen bleiben (diese immer nach oben richten,  damit  ihr  sie  nicht  abschneidet), 
ansonsten wird alles überflüssige abgeschnitten (getrimmt). Am Ende sollte eure Fliege so ähnlich wie 
die auf den Bild oben ausschauen (mit etwas Übung geht dies relativ schnell und unkompliziert). Evtl. 
den Abschlussknoten noch mit klarem Kopflack sichern und die Flügel mit den Fingern zurechtzupfen, 
fertig
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